
Der Gesellschafter.
Amts - und Inlelligenzblatt für derl Oberamtsbezirk Nagold.

Freitag den 11. März 8864 .
Dieses B!»tt erscheint wöchentlich2 Mal , und zwar am Dienstag und Freitag. Abvnnements - Pi eis  in Nagold jährlich 1 fl. 30 kr.. — halb¬
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2 kr., bei mehrmaligem Einrucken je 'I '/- kn. — 'Pssscndc Beiträge sind willkommen.

^ r:i! l >cho Ne !;mm tni a ch unge » .

st! a g o l d.
Tie Bersammlnag der Pfarrgemeinde-

räkhe, die am 24 . Febr . d. I . nickt gedalte»
werden konnte,  wird »nn in gleicher Weise

am Feie'rkag Maria Beitnndigung den
18. März.

Nachmittags 2 Udr,
in Ebhanse » stalkfinden, wo;n dringend
eingeladen wird.

De » 10 . Mär , 1864.
K . Dekanatamt.

_ Fre i hv f e r.

M!>ezefaücno TUeil tt»gen.
Zn Atlenstaig Siadl:

David Gingle , lediger Posamentier,
Johann Georg Schüler,  ScknhmacherS

Witkive,
Johann Christian Scknler , Schuhmacher.

E nzihal:
F . Knsterers Wiilwe,
Andreas Kerns Ehesrau.

Ebersbardk:
Johann Georg je-il INdach, Waldsckützen

Ehesian.
E db a n se » :

Wilhelm Gang , Müllerkneckts Ehesean,
Johann Ada», Spathelk , ledig.

E g e n h use n:
Johann Georg Rieger , Wagner.

Nothfelden:
Adam Sckrvkh , Schuhmachers Ehefrau,
Conrad Köhler , Maurer.

Walddo  r s:
Catharine Brenner , ledig.

Ansprüche an diese Personen sind in
Balde anzumelden bei betreffendem Schull-
beißenamt oder dem

K . Amtsnoiariat Altcnstaig.

Forstamt Wildberg.
Revier Nagold.

Hoiz Verkauf
am Mittwoch und Donnerstag

de» 16 . und 17 . März
aus dem Staatswald Herrcnplaite , Non-
ncnbirk , Forst:

190 Nadclholzstangen , 4—7" stark, bis
50 ' und mehr lang,

99 Nadelholzstangen , dis 4 " stark,
bis 20 ' lang,

171 Nadelbolzstangen , bis 4 " stark,
21 —36 ' und mehr lang,

Klafter buchene Scheiter,
'K „ Spaltholz,

36 „ Nadclholzscheiter und
Prügel,

50 Stück buchene Wellen,

2762 Stück Nadclholzwelleii'- und Ab«
fallreis,'

200 Sinck Slreureiswelle »,
2 ',r äklasler Slockhotz.

Ziisainmentiinft je MocgenS 9 Uhr aus
den, Tbalweg bei der llkonnenbirke.

Am Samstag de» 19. März
aus dem Siaiiswald Harle:

d0 Nadelholzstaugen , 4 —7" stark, bis
50 ' und mehr lang,

22 Nabelhvlzstaiigeu , bis 4 " stark,
26 —35 ' lang,

13 'Z Klafter Nadelholzschcitec und
Prügcl,

3053 Nadelholzwellen.
Zwsaiiuurndtk>dsl»Niocj>ciiS 9 Uhr auf der

Mindersbachcc Straße im Härle.
Wildberg ., den,9 .-. März .. 1B64.

K . Fvrstamt.
Ass. Boiler,  g . St .-V.

2j» R ohrdor f,
Oderamts lltagold.

Die hiesige Gc-
mcinde verkauft aus

^ ihren Walduugeu
am nächsten

Mvntag den 14.
d . Mts >

Nachniittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathbaus Hopfenstange » :

850 Stück, von 31 —35 ' laug,
975 .. „ 26 —30'

1400 „ , .. 21 — 25 ' ' ^
- 1300 Ausschußstangen,

3200 Floßwieden,
100 Stück Haagstangen von 30 —40'

lang.
Liebhaber wollen sich auf obige Zeit auf

hiesigem Rathhause einfindeii.
Den 3 . März 1864.

Schultheißenamt.
Seeger.

2j

In

W a l d d o r f,
OberamIS Nagold.

Gestrudenes.
^ dem Staatswald Nvnneiuvald bei

Monhardt ist eine kleine Spanukettc gesun¬
de» worden , welche wahrscheinlich beim
Abfuhren der Hopfenstangen liegen geblie¬
ben ist. Der rechtmäßige Eigenthümcr
wird hiemit aufgefordert - seine Ansprüche
innerhalb 3 Wochen geltend zu macke»,
widrigenfalls zu Gunsten des Finders dar¬
über verfügt würde. . -

Den 7 . März 1864 . ZÄ ILK .
Sckultbcißenaiöt.

Hofkameralamt Herrenbe  rg.
Stumm - « nd Brennholz»

Verknus.
2 >» hofkammer

U^ en Wald Hub»
bolz bei Sindlingen
werden an de» »ach«
fleiianiiten Tagen
gegen baare Bejah,
jung jm Aufstreich

verkauft:
am Mvntag den 14. März,

Vormittags 9 Uhr:
93 Eickenstämme, 20 —48 ' lang , 6 bis

22 " im mittleren Durchmesser,
22 Bnchenstämme, 20 —40 ' lang , 6 bis

20 " stark,
4 Hagbuchenstämme , 18—3tP lang,

6 —12 " stark,
1 Fichtenstamm, 48 ' lang , 5*/s" stark,

43 eickene Wagncrstangen,
25 buchene und hagenbuchcne ditto;

am Dienstag den 15 . März,
Bormittags 9 Uhr:

17 '/» Klafter eichene Scheiter und
Prügel , darunter 4 Klafter Spalter,

3fts Klafter buchene Scheiter und
Prügel,
7/s Klafter lannenc Scheiter,

2561 eichene, buckenc, hagenbuchcne
und tanncne Welle».

Herrcnberg , 5 . März 1864.
K . Hofkameralamt.

Pfrondorf,
ObcramtS Nagold.

Die hiesige Gemeinde bedarf noch un¬
gefähr l50 Stück veredelte Bin, - und
Äepselbäume. Lieferer wollen ihre Offerte
bei dem Unterzeichneten in Bälde einreichen.

Schultheißenamt.
Brau n.

2js G nn t r i n g e ii,
Oberamts Horb.

Hlfö'rchwagen-ÄKKord.
Tie hiesige Gemeinde ist Willens , einen

Pfvrchwagen anferlige » zu lassen.
Die Verakkordirnng desselben findet am

Dienstag de» 15 . d. M .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Ralbhaus stakt.
Lusttragende Uifternehmer werden mit

dem Aiifügen hiezu eingeladen , daß der
Uebcrschlag bei der Verhandlung vorgezeigt
wird.

Den 7 . März 1864.
Gemeinderath:

SchwlthM äklr n.k



I

i Ol

.>j

G n n d r i » g e N,
OberamkS Horb.

Schafweide -Vc , Pachtung.
Tie hiesige ge-

^ ^ ^ .sunde Schasweide,
'welche 250 Stück
im Borsommer gut
ernährt , wird am
Montag de» 14.

März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathbaus auf ein oder drei Jahre
verpachtet. Zugleich kann auch ei» Schaf-
hauS mit in Pacht gegeben werden.

Die Liebhaber werden , so weit sie un¬
bekannt sind, mil Bermogenszeugnissen ver¬
sehen, hiezu cingeladen.

Gemcinderalh:
Borstand

Schultheiß Klenk.

LkEL 'Z

2ji N 17^ o l d.
Brenssholz -Verk ^uf.

Am Tonneiftaa den 17 . ds .,
von Morgens halb 9 Uhr a»,

im Stadtwald
48 Slnck Bauholz mit 928 C/

st 300 Klafter Nadelholzscheitcr und
Prügel und

27163 dergleichen Wellen.
Liebhaber wollen sich um obige Zeit im

Schlag cinfinden.
Den 10. März 18ß4.

Waldmeister Günther.

2j ' M i n d e r s b a ch,
OberamtS Nagold.

Hopfeustangen -Berkanf.
Tie hiesige Ge¬

meinde verkauft am
lMittwoch den 16.

März d. I -,
.Bormittags 9 Uhr,
anS ihrem Gcmein-
bewald Wasserhal-

denwäldlc 600 Stück Hopfenstangen von
20 - 25 , von 25 —28 , von 28 - 35 Schub
lang , wozu Liebhaber cingeladen werden.

Den 8 . März 1864.
Waldmeister O hnge mach.

O be rt h a l heim,
Oberamts Nagold.

Laugholz -Verkensf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Dienstag den 15 . b. M .,
Bormltkags 10 Uhr,

aus ihrem GemeindewaldWeschenthal ea. 100
Stück Langholz vom 40cr bis 60er auf¬
wärts gegen baare Bezahlung im öffentti-
cheu Aufstreich, wozu Liebhaber cingeladen
werden.

Den 9. März 1864.
Sckultheißenamt.

S chm i d c r.

2js Nagold.
Die Besorgung der pro 1864 verkommen¬

den Geschäfte an der städtischen Hopfen-
Anlage wiio akkordsweise vergebe» , und
ist zur AtloidSoeibnidlnng Samstag den
12 . ds . fesiges. izk, wo.» die Liebhaber um
8 Uhk'Morgens sich auf hiesigem Rath¬
haus eiufinden wollen.

Weiter werden die Borbereitungs -Arbei-

zn cmpf. hlen.

3si N a g o l d.

Kleesamen,

tcn von ca. 20 Morgen im Stadtwald
Bühl zur Ansaat von Holzsamen im Ak¬
kord vergeben, wozu Liebhaber

Samstag den 12 . ds.,
Morgens 8 Uhr,

sich auf hiesigem Raihhaus einfind .n wollan.
tsiemeindcrath.

Privat - Delrantttuuieyuilüea.
Alle  n sla i g.

von vr . Ändreyewsty IN Peters - !
vurg , !

stchercSMiltel gegen Appclitlvsigkeit,
Heiu »vrrhv »dat -Beicywerden , lin¬
dert auisallend ra >ch und auyattend das ^
Ätageuweh und Mage » drücke»
und vesördert die Berdaunng.

Alleinige Niederlage für hiesige» Bezirk
bei C. Schanpp,  Cvndiior.

Alien 1t a l g. i
Unterzeichiieleceilaubt jich allen Husten - ^

leidenden  seine selbsiverf-rtiglen ira- ^
licnische !

ÄalL- «L Libisod- z
Voubons !

C. Schanpp,  Conditor.

dreiblättrigen und ewige» , sehr irpv,, und
billig , empfiehl!

Gottlob Knobel.

Egenhausen  und Roll ) fei den.
Aechlen

dreiblättrigen und ewigen

empfiehlt in schöner reiner Waare zu den
billigilen Plinsen

Kaufmann Lchweiker.
N a g o l d.
Kun ^dünger.

Bei herannaheiiber Saatzeit erlaube ich
mir , aus meine Niederlage dieses Dnng-
mittels aus der Fabrik deö Herrn L.
Schwcickbardt  in Tübingen wieder auf¬
merksam zu machen und zur gefälligen Ab¬
nahme zu empfehlen. Preise unverändert.

Knödel , sen.
W a l 0 d o r f,

Oberamts Nagold.
BLäflen feil.
2 zweispännige Leitcrwägen,

worunter rin eiserner, beide in gu-
_,iem Zustande , werden billig zu

verkauf, » gesucht, und können Liebhaber
solche täglich in Augenschein nehmen.

Philipp Dürr.

Gröinba  ch,
Oberamts Freudciistadt.

Wald Verkauf.
Am 18. Marz d. I . verkauft der Unter¬

zeichnete2 ,̂8 Mrg . 7,4 Rlh . Nadelwald im
Nenmühlwald , wozu Liebhaber ans das
hiesige Raihhaus , Mittags 2 Uhr, einge-
laten werden

Den 8 . März 1864.
Hirschwirth Theurer.

A l te  ii sta i g.
Samen-

Gmpfehlang.
Äechten Keeländer Leinsamen iiir Saat,

prima Oualiiät , Ueberrheiner Stockhanf-
sainen von der besten Gattung zur Saat,
und vorzüglich schöne» neue»  dreiblättrigen,
sowie Lnzeruer (oder ewige») Klcesamen
emvfeble ich zu den billigst gestellten Prei¬
sen »nd sehe geneigtem Zuspruch entgegen.

<5. D . Beeri .'
früher W . Schönhuth.

IV8. Rohe, gebleichte»ud farbige baum¬
wollene Strickgarne verkanfeich gegen¬
wärtig noch unier de» jetzigen Fabrik-
vreisen worauf ich aufmerksam machen
wollte. C . D . Beeri.

Alte » sta i g.

Hleicke-GmMIung.
Für die längst bestehende»

»nd bekannten gntciiBlei-
chen in Bl au bcure n ».

llra  ch nehme ich. wie
bisher , so auch Heuer Leinwand und Faden
an , und sichere sorgfältige Bedienung zu.

C. D . Beeri,
früher W Schönhuth.

2s2 Stuttgart.
Gomm ssio is Bureau

S' pe- itions -, Eonunifsions - Lr In-
cajso- Geschäft.

Wir empfehlen unser iicugegrüudeles
Commissions-Bncea », verbunden mit Spe¬
dition ?- und Jucasso -Geschäft unter Zu¬
sicherung reeller und prompter Bedienung.

Louis Haber lc  n . Comp.
Eberhardtstraße Nr . 59-

Bemerkung.
Mit der Bedienung der HH . Louis Hä¬

her le u. Comp, hin ich vollkommen zu¬
frieden, und kann ich deßhalb dieses neue
Geschäft Jedermann bestens empfehlen.

Wildbcrg,  21 . Fcdr . 1864.
LoniS Bölmle.

Nagold.

Strohhüte
zum Wasche», Färben und Verändern nach
neuester Fagon besorgt bestens

Louise Kies.

E g e n h a u s e n,
Oberamts Nagold.

Bei dem Unterzeichneten liegen

LZ « fl.
gegen gesetzliche Sicherheit zum Ausleihen
parat bei

Koch , Oekmüller,



Albert S 'chuiiiaiut in Eßlingen.
Knnstfnrberei , Druckerei , Wascherei,

Appretur.
Alle Sorten seidene , wollene und banmwollkne Kleidungsstücke , Möbelstoffe , Tep¬

piche n . s. w . werden in ollen Farben brillant gefärbt und wie »en apprekirt.
Ebenso werden die betreffenden Stoffe , insbesondere Shawls , in den geschmack¬

vollsten Dessins und lebhaftesten Farben bedruckt.
Die Agentur für Nagold  nnd Umgegend besorgt Aufträge bestens und legt

Muster vor . — Schnelle und pünftliche Bedienung wird zugestchcrl.

_ _ _ Louise Kies

Für Auswandererlach Amerika.
Zn Akkordsabscblüffen für Post und Danivfschiffe über Havre , Antwerpen oder

Liverpool empfiehlt sich der Unterzeichnete als Agent der Auswanderer -Besördernngs-
Anstalt des res. Notars C . Stählen in Heiibronn bestens.

Für Ende März habe ich bereits Akkordanten und wäre weiterer A»sch Ins; erwünscht
nnd von Bortheil , da durch die Hinderniffe , welche der Krieg der deutschen Schiff¬
fahrt entgegenstellt , enorme Preise zu gewärtigen sind.

Gottlob Knödel.
WH WZ WZ MAG»8D ^ ^ ^ WZ « WH « ^ WZOWH ^ ^ WZWZ

^ sicher und dauernd wirkende

DZahntinktur gegen Zahnschmerz.
W ' /i Flacon 42 kr . Flacon 24 kr.

D Zerhii -Pusta und
d vegetabilisches Lahnpulver
M z»m,Rcinige » und Erhalten der Zähne hält aus Lager und empfiehlt

^ Carl A . Dengler i» Unterjettingen.

N a g o l t.

Einladung.
Die Ergenzinger Fenerwehrmusik,

unterstützt vom dortiger , Licderkranz . wird
am nächsten

Sonntag den 13 . März d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

im Bierbrauer Saulter ' schen Saale eine
Produktion geben , wozu Freunde der Musik,
sowie des Gesangs freundlich eingeladen
sind.

Hartman « , Direktor.

Landwirthschaftlicher

Bezirks -Verein
N a g o l d.

Eingetretener Hinderniffe wegen unter¬
bleibt die Ausschußsitzniig am 1b d. Mts.
in Wildberg.

Gaugenwald , 9 . März 1864.
Vorstand:

Rittmeister Stein.

Landwirthschaftlicher

Bezirks -Verein
U a g o 1 d.

Wer an dem diesjährigen Obstbaulehr«
knrse an der Baumschule in Hohenheim
Theil nehmen will , hak mir solches unver¬
züglich anznzeigen , um seine rechtzeitige
Ausnahme zu ermitteln . Uebcrhaupt wäre
eS wünschenswerkh , bas; sich mehrere junge
Leute zu tüchtigen Baumwärtern heranbilden
würde » , dieß würde nicht nur ihnen selbst
zu grobem Vorthcile gereichen , da der tüch¬
tige Banmwärter sehr gut bezahlt wird,
solider « die arme « vernachlässigte « Baum-
pflaiizuugcn so mancher Gemeinde würde»
unter der Aussicht praktischer Baumwärter
bald ein anderes besseres Aussehen ge¬
winnen.

Gaugenwald , 8 . März 1864.
Der Vorstand:

Stein.

Nagold.
Ich fühle mich gedrungen , für das mir

bisher geschenkte Zutrauen höflichst zu dan¬
ken und bitte um ferneres Wohlwollen.

Albert Widmayer , Graveur.

A l t e n st a i g.
Ich mache hiedurch die ergebenste An-

zeige , daß ich heute hier eingetroffen nnd
im Gasthaus zum Löwen logire . Um bal¬
digen Zuspruch bittet

Albert Widmayer , Graveur.

A l t e n st a i g.
Eine beinahe noch eine

Ladeneinrichtung
mit sämmtlichen Requisiten ist unter äußerst
billigen Bedingungen zu verkaufen . Nähe¬
res bei Jul . Bader.

2js N agol  b.

HairLiungs -Lehrliiigs - Vesuch.
Zum Frühjahr nehme

ich einen Sohn von
rechtschaffene » Eltern,
der gut geschult sein
sollte , in die Lehre.

I . C - Pfleidcrer.

A itc « sta ig.

i" schönsterAuswahl empfiehlt
C . Sch au PP.

2 >s Alten  st a i g.
Mein best assvrtirteS Hutlager , be¬

stehend in feine » und ordinären Hüten , biete
ich zu ganz billigen Preisen , wegen Auf¬
gabe des Geschäfts , einem verehrst . Pub¬
likum an.

Besonders habe ich eine Sorte Hüte für
junge Landleute , schönster Faxon , w 1 fl.
18 kr., in schwarz oder braun , mit Seiden¬
bau !) ansstasfirt.

Jnl . Bader.

W i l d b e r g.

Flaum A Bettfedern
in schönsten Qualitäten und billigen Prei¬
sen empfiehlt

Witkwe Schweikhardt.

2js N a g o l d.
Ei » Logis mir drei Zimmern , Küche,

Keller und ' Bühneplatz hat zu vcrmicthe»
CH. G . Walz,  Gipser.

2jr N a g o l d.
Unterzeichneter kauft gesunde Birnbaum-

stämme und bezahlt gute Preise ; auch nimmt
er einen geordneten starken Jungen in die
Lehre aus.

Nenner,  Schreiner.

N a g o l d.
1 Centner ganz seiner 1863er Hopfen

wird nm 70 fl. verkauft ; von wem ? sagt
die Redaktion.

2js Unterjettingen,
Oberamts Herreuberg.

Einen starke » , Jahre al¬
ten Schäferhund hat billig zu
verkaufe»

Jakob Haag,  Färber

Na g old.
Ei » tüchtiger Arbeiter findet bei gutem

Lohn dauernde Beschäftigung bei
Friedrich Heller,  Schönfärber.

Nagold.
Schönes Wüffinggarn hat zu verkaufe»

Friedrich De üble
beim Adler.

Altenstaig.
Am Samstag Abends

den 12 . d. M.
halte ich

Metzelsuppe,
wozu ich Freunde höflichst einlade.

Dürrschnabel,  Adlerwirth.

N a g o l d.

300 S.
können gegen gesetzliche Sicherheit zu 4 ' /r
sogleich ausgeliehe » werden . Näheres bei
der Redaktion.

2j , Minderst - » cb,
ObcramtS Naaold.

3SV A.
Pfleggeld liegen zu 4 ' /s pCt . zum Aus¬
leihen bei

Michael Ohngemach.



2j* Egenha » sen,
OberamtS Nagold.

Fabrniß -Derkauf.
In der Ganlsacke dcS Michael Friedlich

Schneider , Bauers hier , wirb am
Mittwoch den 16 . März d. I.

in dessen Behausung von Morgens 8 Uhr
an zur Versteigerung gebracht:

Allerlei HauSralb , Faß - u. Bandgcschirr,
1 aufgcrichicler Wagen,

K, Fuhr - u. Bauerngeschirr , -EM
1 vierjähriges Pferd,
Paar Ochsen , 2

^ Schweine , Fruchten , 48 Ctr . Futter , Stroh,
Erdbirnen und eine gute Mosttroite , wozu
die Liebhaber eingelaben werbe » .

Lchultheibenamt.
Wurster.

N agol  d.

« « « Gulden
Pflegschasisgeld bat sogleich gegen gcsetz-
liche Sicherheit anSzuleiben

A. Sch old 'er.

E E g e n b a n s e n,
OberainiS Nagold.

LO « « .
Pfleggeld sind gegen gesetzliche Sicherheit
ansznl . ihcn bei Michael Bäuerle.

2j. Sulz.
OberamtS Nagold.

Der Unterzeichnete hat
ein zum Dienst längliches
Eberichwein zu ve >kaufen.

Jakob Rö » »i, Lauer.

S n l z,
OberamtS Nagold.

Pfleggeld liegen zu 4 ' /» pCt . gegen gesetz¬
liche Sicherheit zum Ausleihe » parat.

Laimnwirth Schund.

2ji Alke n st a i g.

Glasziegel 'MiA ? '
C . Walz.

L euuliku , tv > <
»ui I . Karr . I ^ N4.

l' isi » !»!« . . . . . . il . !>. N8>/r - 4dtt/r
ilit » l' i «»»«i- vti»! . . . , 8 . ?>5 -nsg

Ilull . Xelinxul >i»»-it, ',cliv N „ !>. 44 >/,4 - 45st,
>ti>»<l<liit .i>rvn . . ä . 88 —^ 4 -
Xwi >nri !- l>'»nlit !»sl.üc >>v . . ^ 8 . 48 —2tt
oii --lisvt,o „ Il 4t —48

Tages - Neu ig keile ».

Stuttgart , 5 . März . Vorgestern war eine Deputation i»
Angelegenheit der Schwarzwald -Eiseubahn bei Hrn . Eisenbahn-
Direktor Dillenius . Wie man höit , sind die Calwer n» l der
Döblinger , Herrcnberger rc. Linie nicht einverstanden und wün¬
schen einen Anschluß über Pforzheim . — Der prcuß . Geh .-O .-
Reg .-Rath Wolf befindet sich gegenwärtig als Spezialbcvoll-
inächtigter zur Unterhandlung in Eiseiivahnsachen hier und hat
die Bedingungen über den Weilerbau der Ober -Neckärbghii " durch
Hohenzollern uberbracht . Man hofft , daß die Unterhandlungen
zu einem crwünschicn Ziele führen werden . — Tie Errichtung
eines zoologischen Gartens bei Berg soll von Sr . Majestät
dem König beschlossen sein . (T . Ehr .)

Stuttgart , 7 . März . Tie Kammern sind ans unbe¬
stimmte Zeit vertagt . Die Eiseubahnvorlagen sind nicht ciugc-
kommeii . Tie Sulzer Wahl ist mit 47 gegen 35 Stimmen für
ungültig erklärt . (N .-Z .)

Stuttgart , 7 . März . Der Ungeduld der Offiziere geht
es mit der Mobilmachung eines Thcils des d . Armeetv .rps viel
zu langiaui . Ich zweifle cinigerinaßc » , ob man überhaupt nur
cm paar Brigade .l vom 8 . Armeekorps in Schleswig -Holstein
haben will . Der Geist in diesem Liuppenkorps ist — z» seiner
Ehre sei es gesagt — ein solcher , wie er zur greßniächllichen
Politik gar nicht paßt . Daß unsere Truppen » aeb Ausrüstung,
Ausbildung und nach moralischer Krasi eiwaS Rühmliches zu
leisten im Stande wären und mit Begierde darnach verlange » ,
davon kann man sich täglich überzeugen . ; (T . Cbr .)

Stuttgart , 7 . Marz . Tie Rekruten der diesjährigen Aus¬
hebung , sowie die zur Einübung bestimmten Laiidwehrpflichtigen
werden auf den 1. April zu ihre » Regimentern eiuberuscii werde ».

Stuttgart , 8 . März . (Bulletin .) Nachdem Se .. Majestät
der König schon seil einigen Wochen Sich leidend fühlte » , haben
ln den letzten 8 Tagen bei anhaltendem Mangel an Appetit und
durch Brustbeklemmungen gestörter Nachtruhe auch die Kräfte

schnell und bedeutend abgcnomiiMtio daß der Zustand Seiner
Majestät , wenn gleich ' keine fieMMle Krankheit vorhanden ist,
zu ernstlichen Besorgnissen Ber <nüaI >uig gibt . — 9 . März . Der
gestrige Tag und dej 'gkAßteÄhcil der Nacht wurden von meiner
Majestät d -m König , bei 'andauernder Schwäche ohne größere Be¬
schwerde » und in häufigem Schlaf zugcbracht , während der Rest
der Nacht , sowie der heutige Morgen sich wieder durch Bangig¬
keiten bemerklich macht . (St .-A .j

Stuttgart , .7 . März . Die Braudlcger können » och nickt

zur Ruhe kommen . Sie getrauen sich nicht mehr Feuer anzu-
legcn , weil für geiiügeube Bewachung .der Umgebung der Stadt
gesorgt ist. Weil sie nimmer anzünden können , so suchen sie die
Leute zu ängstigen durch Brandbriefe . Eines der größten indu¬
striellen Etablissements erhielt kürzlich einen solchen Drohbrief,
nach welchem selbst die strengste Bewachung die Fabrik vor dem
Brande nicht retten könne . Der Brief war vom , ,Count -. " iinter-

zeichnet , ein Ausdruck , der sicherlich dereinst vom Schwurgerichte
nicht übelscheu werden wird . (N .-Z .)
tz,- Gotha , 4 . März . Wie man vernimmt , bereitet man sich
bei Hose ans eine längere Abwesenheit des Herzogs vor . Der

Herzog würde » ämüch in einigen Tage » nach Kiel oder » ach dem
Kriegsschauplatz in Schleswig abrcisen . (Fr . Pstztg .)

Berlin , 4 . Mä,z . In einer Bekaiintinachnng vom 1 . d.
Mts . bittet das Kriegsmiiiisteriiim , von wetteren Znsendmigen
a » Eharpie , allen leinenen und banmivollciien Sachen , abstehcu

zu wolle » , dagegen werde die Verwaltung auch ferner stärkende
Äeine , iFöNchtessig , Cigarre » , Richtig,an ».,kratze » , neue Hemden
und » e»e» Flanell mit Dank aiinebmeii . (N .-Z . )

,Hamburg, . 4 . März . Trotz des Dememis der Nachricht
von Wraugels Äulucheil um Die » stei,lbebu »g ist dieselbe eine
Thatsache . Der ui den Operationen cingetreteiie Stillstand ist

chiedurch veranlaßt . — Der von den banuover ' sä' ep Truppe » bei
Glnckstadl ausgesnbrle Schanzekiban steht mit Hannovers Antrag
am Bunde im Einklang . «Presse .)

Hamburg,  6 . März . Nack einem Briese aus Kopen¬
hagen  ist die Bürgerartilleric beordert , eventuell zur Geschütz¬
bedienung ans die die Stadt seeseing beschützenden Fort « , wie
ans de» Lund und die nordwärts bei Ebariotlciiluud bestreichen¬

den Eiladellanßenwerke sich bereit r» halte » . (N .-Z .)
Hamburg,  7 . März . Nach der , ,SchleSwig -Holsteinische»

Zeitung " soll heule eni allgemeines Vorrücken der Truppe » „ ach
Norden stattfinden . — Ans Flensburg  wird berichtet , baß
16,060 Mann Oestreicher Besebl e>balicn habe », in Jüilaud ein«
zndringen und Fnedericia >» belagern . (St .-A .)

Oestreicbisches Hauptquai lioe Beile,  8 . März . Ein
östreichischcs Korps überichriil beute 6 Uhr Kolbing und stieß
6r Ni'cileu südlich von Veile ans dänische Cavallerie , wovei der
Hanplman » >n> Generalstab , Graf llxkull , leicht verwuiidet winde,
der Tragonerlicuteuank Czernin schwer verwundet in FeindeShänbe
fiel . Verlust : Einige Dragoner von Windischgrätz . Nach Zl >-
rückdrängung des Feindes bis Veile »ahmen 2 dänische Jnfau-
tericrcgimeiiler , 2 EavaUerieregimeiiler »nd 3 Batterie » nördlich
von Beile a » Stellung , wurden aber von dev Brigade Nofliz
und eiiiein Theik der Brigade Gonbrecourt / unter der Führung
von Gabclenz , trotz sehr starker Stellung siegreich und entschieden
gegen Hvrsens . zurückgemo -rseu . --Dxr Verlust -des Feindes ist be¬
deutend , viele verwiiiidels "- Der 'ÄSrlüst der Oöstveicher "au -Todteil
und Verwundeten noch nicht genau ermittelt , Schivervenvundete
sind bis jetzt 60 bekannt . (St .A .)

Turin,  6 . März . Die Journale veröffentliche » einen Brief
des Kaisers i» Antwort auf die Adresse des italienischen Natio-
ualkvmiies bei Gelegenheit deS Comploltes . Dasselbe schließt:
Solche Attentate können meine Gefühle für Ihr Vaterland in
Nichts verändern n »d ich werde immer an der Ehre scsthalteu,
zur Gründung seiner Unabhängigkeit beigetragen zu haben.

(T . d . N .-Z .) ,
Ncwyork,  24 . Febr . Die Uiiionisten sollen einen großen j

Verlust bei Grandvaß erlitten » nd 35 Meilen hinter Mobile zu- !
rückgeworsen worden sein . Das Natioiialkomite eriiannle Chase !
als Präsidentschaftskandidat . Am 22 . Febr . scheiterte der Dam - !

pfcr Bosemian »nmeit Portlaud ; 19 der Maiiuschast und auch !
Reisende sind umgekommc ». (N .-Z .) !

Druck und N-erlrg der Ä . W . A, >' e r ',cheu Pucd ^aiidNiuq. Redact,'cn : H « ! zle.
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